Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/969 


Sachgebiet 78 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Bremer, Dr. Müller-Hermann, 
Adorno, Klinker, Niegel, Dr. Siemer, Tobaben 
und Genossen 


betr. wirtschaftliche Lage der deutschen Obstbaube- 
triebe 


Der Obstmarkt der EWG ist gekennzeichnet durch eine erheb- 
liche Überproduktion vor allem an Äpfeln, Birnen, Pfirsichen, 
Pflaumen und Zwetschgen, sowie durch einen scharfen und teil- 
weise unfairen Verdrängungswettbewerb. In der Übergangs- 
zeit der Entwicklung der gemeinsamen Vlarktorganisation für 
Obst und Gemüse konnte die Anwendung einheitlicher Wett- 
bewerbsregeln als eine wesentliche Voraussetzung für das 
Funktionieren des Gemeinschaftsmarktes nicht erreicht werden. 
Das trifft nicht nur für die Anwendung der Gemeinschaftsmaß- 
nahmen, sondern vor allem auch für Förderungsmaßnahmen 
zugunsten des Obstbaues im nationalen Bereich zu. Die hier- 
durch seit Beginn des Gemeinsamen Marktes den deutschen 
Obsterzeugern zugemuteten Wettbewerbsnachteile haben nun- 
mehr die Obstbaubetriebe im Bundesgebiet in eine sehr ernste 
wirtschaftliche Lage gebracht, die dringend aktive Maßnahmen 
der Bundesregierung verlangt. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung, 

1. ob jetzt, nach Beendigung der Übergangszeit, für die deut- 
schen Obsterzeuger eine Ausschöpfung aller Möglichkeiten 
der gemeinsamen Marktorganisation, insbesondere durch 
Anwendung der Interventionsregelung, gewährleistet ist? 

2. ob sie sich im Sinne der Forderung der deutschen Obster- 
zeuger beim EWG-Ministerrat für eine baldige Revision der 
Gemeinschaftsmaßnahmen zur Sanierung der Obsterzeugung 

. in der EWG (VO Nr. 2517/69/EWG) einsetzen wird? 

3. welche Maßnahmen sie zur Verbesserung der noch völlig 
unzureichenden Qualitätsüberwachung auf der Import- und 
Erfassungsstufe bis hin zum Einzelhandel ergreifen wird 
und 
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4. ob sie insbesondere bereit ist, kurzfristig die dringend er- 
forderlichen Überbrückungshilfen zu gewähren, um die Pro- 
bleme der derzeitigen Illiquidität insbesondere bei hohen 
Zinsbelastungen der Obstbaubetriebe wirkungsvoll zu lö- 
sen und welche nationalen, mit den übrigen EWG-Partner- 
ländern vergleichbare Maßnahmen sie zu treffen gedenkt? 


Bonn, den 19. Juni 1970 
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